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HEIMATABEND
10. Oktober - 20:00 Uhr - Halle Waldburg

mit der Gastgruppe: Manghin e Manghina
Italienische Folklore

und dem Trachtenverein Waldburg

mit der Aktiven Gruppe; Jugendgruppe;
Glockenspielgruppe; den Goiselschnalzer

und den Fischer Bueba

Am Sonntag, dem 11. Oktober 2015, wollen wir ab 14.00 Uhr zum diesjährigen Seniorennachmittag in der
Turn- und Festhalle Waldburg zusammenkommen. 

Dazu sind alle Waldburger Einwohner, die in diesem Jahr 65 Jahre alt werden oder älter sind, recht herzlich
eingeladen.

Das diesjährige Programm wird durch den Trachtenverein Waldburg mit der Jugendgruppe und der Gastgrup-
pe Manghin e Manghina aus Italien bereichert.

Der Trachtenverein wird auch für Ihr leibliches Wohl mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen sorgen.

Also, machen Sie sich ein paar gemütliche Stunden und
kommen Sie zum Seniorennachmittag.

Bürgermeisteramt



Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zur Außenbereichs-Satzung „Ried“
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 01.10.2015 den Entwurf zur Außenbereichs-
Satzung „Ried“ mit Begründung jeweils in der Fassung vom
24.09.2015 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3
Abs. 2 BauGB bestimmt. Innerhalb des Plangebietes befinden
sich die Teilflächen der Grundstücke 852, 890, 892 und 904/1.
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan
dargestellt.

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 24.09.2015
liegt in der Zeit vom 19.10.2015 bis 30.10.2015 im Rathaus der
Gemeinde Waldburg (Hauptstraße 20, 88289 Waldburg), Zim-
mer 14 während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus. (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszei-
ten sind Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
zusätzlich donnerstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr.)
Gemäß § 35 Abs. 6 Satz 5 BauGB sind bei der Aufstellung der
Satzung die Vorschriften über die Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB ent-
sprechend anzuwenden. Es wird darauf hingewiesen, dass von
einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umwelt-
bericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie von einer zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen wird.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
die Außenbereichs-Satzung unberücksichtigt bleiben Gemäß § 3
Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsord-
nung (Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit
ihm Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten
geltend gemacht werden können.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stellun-
gnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB
statt. 
Da es sich um eine erneute Auslegung des Entwurfes handelt
wird gemäß § 4a Abs. 3 BauGB bestimmt, dass Stellungnahmen
der Öffentlichkeit nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen
des Planes abgegeben werden können. Diese sind im Einzel-
nen:
• Aufnahme einer Festsetzung zu Maßnahmen zum Schutz,

zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

• Aufnahme eines Hinweises zu Telekommunikationsleitungen
• Aufnahme von weiteren Hinweisen zum Arten- und Biotop-

schutz sowie Netzwerk Natura 2000
• Änderungen und Ergänzungen bei der Begründung
• redaktionelle Änderungen und Ergänzungen
Waldburg, den 09.10.2015
Röger, (Bürgermeister)

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan
„Gehrenäcker II“
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat die Aufstellung
des Bebauungsplanes „Gehrenäcker II“ (Aufstellungsbeschluss
gem. § 2 Abs. 1 BauGB) beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird aus
dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Innerhalb
des räumlichen Geltungsbereiches befinden sich die Grund-
stücke mit den Fl.-Nrn. 509 (Teilfläche), 609, 610, 613/2, 613/9,
615 (Teilfläche).

Erfordernis der Planung:
- Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohn-

bedarfs
- Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine aus-

gewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mittel- bis
langfristig zu gewährleisten

- Schaffung von Mischgebietsflächen zur Deckung des nicht
störenden gewerblichen Flächenbedarfes

Ziele der Planung:
- Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für

Wohnbebauung und Mischgebietsbebauung
- Berücksichtigung und Erweiterung der vorhandenen Sied-

lungs-Struktur
- Planung bedarfsgerechter Grundstücksgrößen
- Erweiterung der gemeindlichen Fuß- und Radwegeverbin-

dungen
- Minimierung von Konflikten mit dem Naturraum
- Vermeidung von Nutzungskonflikten
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr.
2 BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswir-
kung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken.
Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Auf-
stellungsverfahrens ändern.
Röger (Bürgermeister)
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Kurzbericht zur Jahresrechnung 2014
In der vergangenen Gemeinderatssitzung stellte der Gemeinde-
rat das Jahresrechnungsergebnis 2014 formell fest (siehe öffent-
liche Bekanntmachung). Die Jahresrechnung umfasst den kas-
senmäßigen Abschluss, die Haushaltsrechnung einschließlich
Feststellung und Aufgliederung des Rechnungsergebnisses
(Rechnungsquerschnitt und Gruppierungsübersicht) sowie den
Rechenschaftsbericht.
Das Haushaltsvolumen betrug insgesamt 11.016.280,10 € (Vor-
jahr: 8.092.563,94 €), davon umfasst der Verwaltungshaushalt
7.381.066,31 (Vorjahr: 7.061.706,84 €) und der Vermögens-
haushalt 3.635.213,79 € (Vorjahr: 1.030.857,10 €). Der Verwal-
tungshaushalt schließt mit Mehreinnahmen und –ausgaben von
83.066,31 € und der Vermögenshaushalt ebenfalls mit Mehrein-
nahmen und –ausgaben von 127.213,79 € ab. Die Jahresrech-
nung 2014 schließt insgesamt mit Mehreinnahmen von
13.280,10 € ab. Dieser Betrag wurde der allgemeinen Rücklage
zugeführt.
Investitionen wurden getätigt in Höhe von 3.524.998,41 € (Vor-
jahr: 767.842,59 €). Es wurden neue Kredite in Höhe von
700.000 € aufgenommen. Nach Abzug der Tilgungen in Höhe
von 91.600,00 € ergibt sich ein Schuldenstand zum 31.12.2014
von 1.490.982,09 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung hat sich um
191,48 € auf 477,11 € erhöht.
Nach dem Haushaltsplan war eine Zuführungsrate vom Verwal-
tungshaushalt an den Vermögenshaushalt von 726.000,00 €
geplant. Die Jahresrechnung ergab eine Zuführungsrate von
980.410,55 € (Vorjahr: 832.464,40 €). Die höhere Zuführungs-
rate von 254.410,55 € ist im Wesentlichen begründet in Mehr-
einnahmen bei der Grundsteuer und Gewerbesteuer mit
103.379,69 €. Die Gewerbesteuer hat sich nochmals von
1.035.604,33 € im Vorjahr auf 1.093.659,67 € erhöht. Der Ein-
kommensteueranteil blieb konstant, allerdings haben sich die
Schlüsselzuweisungen um 52.196,50 € erhöht auf 1.108.292,50
€. Durch die höheren Gewerbesteuereinnahmen hat sich auch
die Gewerbesteuerumlage um 58.249,81 € erhöht. Trotz Verrin-
gerung der Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb mit
103.037,74 € - hier speziell die Zuweisungen zu den Kindergär-
ten – konnten durch Einsparungen bei den Personalausgaben

von 41.872,67 € und beim sächlichen Verwaltungs- und Betrieb-
saufwand um 176.909,94 € diese hohe Zuführungsrate erwirt-
schaftet werden.
Die Netto-Investitionsrate (Zuführungsrate abzüglich Tilgungsko-
sten) betrug: 888.810,55 € (Vorjahr: 683.140,00 €) und die Brut-
to-Investitionsrate (Zuführung und Zinsausgaben): 1.010.906,40
€ (Vorjahr: 867.395,04 €).
Nach dem Haushaltsplan war eine Rücklagenentnahme von
100.000,00 € geplant. Die Rücklagenentnahme war nicht erfor-
derlich, im Gegenteil der Rücklage wurde ein Betrag, wenn auch
in geringer Höhe von 13.715,38 € zugeführt. Der Stand der all-
gemeinen Rücklage beträgt daher zum 31.12.2014: 961.378,96
€. Nach Abzug des Mindestbetrages von 131.000,00 €, welcher
für die Kassenliquidität gebunden ist, steht der Gemeinde zur
Finanzierung künftiger Aufgaben ein Betrag von 830.378,96 €
zur freien Verfu ̈gung.
Sämtliche Gebührenhaushalte weisen Mehrausgaben aus. Bei
der Abwasserbeseitigung betragen sie 1.726,45 €, bei der
Abfallbeseitigung 8.376,57 €, im Bestattungswesen 21.864,21
€, bei Bauhof 71,06 € und bei der Wasserversorgung 29.991,44
€ aus. Auf die einzelnen Positionen wurde im Rechenschaftsbe-
richt eingegangen. Durch Satzungsänderungen mit Gebührener-
höhungen wurde zwischenzeitlich auf die Mehrausgaben rea-
giert. Nicht ausgleichen werden sich auch in Zukunft die
Gebührenhaushalte unserer beiden Kindergärten. Die Mehraus-
gaben haben sich mehr als verdoppelt, nämlich von 219.625,94
€ auf 491.652,75 €. Die Gründe hierfür waren in geringeren
Zuweisungen vom Land mit rd. 100.000 € und höheren Perso-
nalausgaben durch Einrichtung einer weiteren Kleinkindgruppe
und sonstigen Personalkostensteigerungen mit 146.964,89 €.
Der kassenmäßige Abschluss enthält neben den Summen des
Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes auch die Summen des
Sachbuches für haushaltsfremde Vorgänge (Beispiel Lohnsteu-
er, Sozialabgaben). Insgesamt betrugen die Soll-Einnahmen
und Soll-Ausgaben aller Sachbücher 16.402.222,22 €. Eine Ist-
Mehreinnahme von 1.940.034,51 € war als positives Kassener-
gebnis zu verzeichnen.
Bürgermeisteramt
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Feststellung der Jahresrechnung 2014 der Gemeinde Waldburg
Aufgrund von § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. vom 24.07.2000 (Ges.Bl.S. 581, ber. S. 698) wird die Jah-
resrechnung 2014 wie folgt festgestellt:

A) Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2014
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

Euro Euro Euro
1. Soll-Einnahmen 7.381.066,31 3.635.213,79 11.016.280,10
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
3. Zwischensumme 7.381.066,31 3.635.213,79 11.016.280,10
4. Ab: Haushaltseinnahmereste Vorjahr 0,00 0,00 0,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 7.381.066,31 3.635.213,79 11.016.280,10
6. Soll-Ausgaben 7.373.619,93 2.363.127,79 9.736.747,72
7. Neue Haushaltsausgabenreste 10.129,40 1.670.086,00 1.680.215,40
8. Zwischensumme 7.383.749,33 4.033.213,79 11.416.963,12
9. Ab: Haushaltsausgabenreste Vorjahr 2.683,02 398.000,00 400.683,02

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 7.381.066,31 3.635.213,79 11.016.280,10
11. Differenz Nr. 10 – 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

B) Ergebnisse der Vermögensrechnung 2014
1. Gesamtbestand des Anlagevermögens (Beteiligungen/Festgeldanlagen):

am 01.01.2014 15.318,23 €
am 31.12.2014 15.318,23 €

2. Stand der allgemeinen Rücklage
am 01.01.2014 947.663,58 €
am 31.12.2014 961.378,96 €

3. Stand der Schulden
am 01.01.2014 882.582,09 €
am 31.12.2014 1.490.982,09 €.

Die abgeschlossene Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Jahr 2014 liegt in der Zeit vom 12. bis 20. Oktober 2015 – 
je einschließlich – beim Bürgermeisteramt Waldburg, Zimmer 4, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Waldburg, den 09. Oktober 2015

gez. Röger
Bürgermeister



Informationen über das Halten von Hunden
In letzter Zeit kam es zu Beschwerden über Belästigungen
durch frei laufende Hunde beim alten Sportplatz und beim
Spielplatz Forstenhausen.
Aus diesem Anlass weisen wir alle Hundehalter oder -führer
nochmals auf die einschlägigen Bestimmungen der polizeilichen
Umweltschutz-Verordnung in der derzeit gültigen Fassung hin,
die im Folgenden nochmals auszugsweise genannt sind:

§ 10 Gefahren durch Tiere
1. Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand

gefährdet wird.
...
3. Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf

auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
§ 11 Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- oder Erho-
lungsnalagen, in landwirtschafltichen  Nutzflächen oder in frem-
den Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist
unverzüglich zu beseitigen.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
• entgegen § 10 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass

andere gefährdet werden
• entgegen § 10 Abs. 3 Hunde frei herumlaufen läßt, 
• entgegen § 11 als Halter oder Führer eines Hundes verbots-

widrig abgelegten Hundekot nicht unverzüglich beseitigt.
Ordnungswidrigkeiten können mit einem Bußgeld geahndet
werden.
Bürgermeisteramt Waldburg

Abfallkalender 

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll 9.00 - 12.00 Uhr
Termin siehe oben
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Ferienprogramm 2015
Töpfern:
Die fertigen Töpfersachen können von den fleißigen Töpfern bei
der Familie Lohner auf dem Sonnenhof, Kesenweiler 17 abge-
holt werden.
Herzlichen Dank!
Die Sommerferien sind zu Ende und auch die letzte Veranstal-
tung in unserem Ferienprogramm ist leider vorbei.
Für den Einsatz und die tollen Ideen mit denen SIE dieses Pro-
gramm bereichert und den Kindern tolle Stunden beschert
haben, möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken.
Im Einzelnen waren dies:
• Astronomischer Arbeitskreis Waldburg-Weingarten
• DRK Waldburg
• Reit- und Fahrverein Waldburg
• Blumen- und Gartenfreunde
• Freiwillige Feuerwehr
• Frau Theresia Füßinger
• Fam. Lohner, Sonnenhof
• Freunde der Waldburg
• Bürgerwehr Waldburg
• Herr Alois Weber
• Bäckerei Di Bari
• Trachtenverein Waldburg
Vielen Dank! Wir freuen uns bereits heute, im nächsten Jahr
wieder ein so abwechslungsreiches Programm auflegen zu kön-
nen.

Blaue Hundeleine auf Bank zwischen Schafmaier und Ried
gefunden.

Im Kindergarten „Zauberburg“ wurde gewählt!
Schön, dass auch in diesem Jahr an unserem Elternabend wie-
der so viele interessierte Eltern bei uns im Kindergarten waren.
So konnten wir erneut einen motivierten Elternbeirat finden und
wählen. 
Bärengruppe: Frau Artlich

Frau Hecht
Eichhörnchengruppe: Frau Daß

Frau Schneevoigt
Schildkrötengruppe: Frau Moosmann

Frau Burkert
Mäusegruppe: Frau Elster

Frau Gilde
Marienkäfergruppe: Frau Nagl

Frau Heindl
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Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im Kindergarten-
jahr 2015/2016.
Vielen Dank auch noch einmal an Herr Dr. Artlich, der uns
interessante Informationen zum Thema „Impfen“ gegeben
hat. 
Auch für auftretende Fragen gab es genügend Raum.
Das Zauberburg-Team

Elternbeiratswahl im Kindergarten „Vogelnest“
Wer wissen möchte, wie die Wahl ausgegangen ist, kann sich im
Amtsblatt 45 des vergangenen Jahres (also 2014) informieren.
Es sind nämlich die gleichen Elternvertreter  wiedergewählt wor-
den. 
Für alle, die keine Lust dazu haben, sind die Namen im Folgen-
den genannt:
Meisengruppe: Frau Sara Schmucker und Frau Nicole Egger
Spatzengruppe: Frau Ulla Stehle und Frau Karin Müller
Herzlichen Glückwunsch! Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr
guter Zusammenarbeit.
Das Kindergartenteam

Alle sitzen in einem Boot: 
Kanufahren auf der Schussen
Mit einem erlebnispädagogischen Ausflug der besonderen Art
startete die 7. Klasse der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt
in das neue Schuljahr. Wie auch in den Vorjahren standen dabei
Aspekte der Gemeinschaftsbildung und Teamentwicklung im
Mittelpunkt der Aktion. Am 21.9., einem wunderbar warmen und
sonnigen Herbsttag, ging es mit dem Erlebnispädagogen And-
reas Hörter (www.aha-erlebnis.com) auf eine Kanutour auf der
Schussen von Weißenau bis Meckenbeuren.
Doch vor dem eigentlichen Start in die Tour fand an Land die
erste Etappe statt: Die Schüler/innen wurden in die Handhabung
der Paddel und Boote unterwiesen und vor allem mit den obli-
gatorischen Sicherheitshinweisen und Tipps zum richtigen Ver-
halten auf dem Wasser vertraut gemacht. 

Sichtlich Spaß bei den „Trockenübungen“!
Dann ging es auf das Wasser. Hier zeigten sich zunehmend die
Herausforderungen an die Teams in den Booten: Das gemein-
same Steuern erwies sich z.T. als schwieriger als gedacht und
schon bald zeigte sich, dass es nur funktionieren kann, wenn die
Besatzungen sich gegenseitig unterstützen und in ihrem Pad-
delverhalten aufeinander abgestimmt agieren. Dies läuft meist
nicht auf Anhieb reibungslos, es kann zunächst auch zu Mei-
nungsverschiedenheiten und Streit führen. Wichtig ist dabei,
dass die Gruppen diese Phasen gemeinsam meistern und zu
einem Zustand finden, in dem das Team gut zusammenarbeitet.
Dabei liegt ein erzieherisches Ziel auch in der Erkenntnis, dass
es sich lohnen kann, die stürmischen Phasen einer Gruppe ein-
mal auszuhalten. In all diesen Prozessen wurden die
Schüler/innen durch die teilnehmenden Lehrkräfte (Frau Kibele,
Herr Bernhart) und Herrn Hörter unterstützt.

Hat alles im Blick und greift notfalls praktisch helfend oder als
Gruppen-Coach ein: Erlebnispädagoge Andreas Hörter.
Letztlich kamen alle Teams gut und sicher ans Ziel und hatten
sich das anschließende Grillen redlich verdient. 

Gelungene Teambildung: Gemeinsam geht es gut voran.

D. Bernhart

34. Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt
am Sonntag, den 18. Oktober 2015, 
in der Turnhalle Waldburg
Verkauf von 13.00 - 15.30 Uhr
- Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und Kinder-

bekleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen
usw. …

- Einlass der Anbieter(innen) von 11.30 - 12.30 Uhr
- Tische bitte vorab reservieren!
- Standgebühr pro Tisch 8 Euro
- Info und Tischreservierung: ab 9. Oktober, bei Frau Sandra

Waxenberger, Tel. (07529) 972064
- Jede(r) Anbieter(in) ist für den Verkauf ihrer Waren selbst

verantwortlich.
- Getränke, Kaffee- und Kuchenverkauf ab 13.00 Uhr

Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele, usw…
Keine Voranmeldung
Aufbau ab 11:30 Uhr
Standgebühr: 1,- €
Veranstalter: 
Förderverein der Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt e.V.
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Wir gratulieren
Herrn Max Fix, Reichermoos 8,
am 12. Oktober zum 72. Geburtstag.
Allen anderen Jubilaren, die  hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor  allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 10. Oktober
Stadt-Apotheke, Kirchstr. 9, Weingarten,
Tel. 0751/45616
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 11.  Oktober
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, Weingarten,
Tel. 0751/43799
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende

und Angehörige. Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Hausnotruf
und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319
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Kinderkino Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de



Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 9. Oktober
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit italienischem Chor

(JT † Josefine Flamm, †Gebhard Pfender, † Josef
Schell, † August Galuschka, † Gudrun Baudis, †
Josef Miller, † JT †Anneliese Gehweiler, † Stefanie
und † Georg Gehweiler, † Arnold Wirth)

Dienstag, 13. Oktober
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 16. Oktober
08.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
08.10 Uhr Rosenkranz
08.45 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Mathilde Aggeler)

Gottesdienste in St. Cassian, Hannober
Samstag 10. Oktober
14.30 Uhr Taufe des Kindes Cecilia Wuhrer (Diakon Baumgär-

tel)
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Hermine Rapp und verstorbene Angehörige)

Gottesdienste in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 8. Oktober
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Sonntag 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Kapelle Unterhalden - Rosenkranz
Dienstag, 13. Oktober
08.00 Uhr Schülergottesdienst
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Donnerstag, 15. Oktober
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier
10.15 Uhr Kinderkirche im kath. Gemeindehaus
11.15 Uhr Taufen der Kinder Paula Axenfeld und Lenny Pichler
14.00 Uhr Kapelle Rothaus: Rosenkranz
18.00 Uhr Bußgottesdienst für die Firmlinge und deren Famili-

en, für die Seelsorgeeinheit

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 913062

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 91 32 530, d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache.

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 - 91 32 530, b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30 - 10.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr
und gerne nach Absprache.

Diakon Thomas Vogt
Tel. 9132525

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Mittwoch 07.Oktober 20.00 Uhr  Gruppenleitertreffen Firmung
Sonntag, 18. Oktober 10.00 Uhr Kinderkirche

Ministranten
WALDBURG
Sonntag, 11. Oktober
10. 15 Uhr Felix Seeger - Fanny Knörle

Frederic Voggel - Lisa Seeger
Viktoria Vogel - Olivia Voggel

Freitag, 16. Oktober
08.00 Uhr Lilli Ozasek - Ida Bösch

Ronja Diehm - Anna Weber
Sonntag, 18. Oktober
08.45 Uhr Hannah Schneevoigt - Emil Köber

Maja Köber - Max Kuhn
Anna Sennewald - Leon Sennewald

Samstag, 24. Oktober Firmung
Bitte beachten, geänderte Einteilung!
15.00 Uhr Zoe Weiland - Leonie Weiland

Hannes Grabherr - Marie Flamm
Lorenz Hämmerle - Marius Aggeler

Sonntag, 25. Oktober
10.15 Uhr Ronja Diehm - Jonas Diehm

Carolin Schmid - Katja Fischer
Magdalena Locher - Claudius Keldenich

Freitag, 30. Oktober
08.00 Uhr Moritz Zinser - Felix Seeger

Ida Bösch - Lilli Ozasek

HANNOBER
Samstag, 10. Oktober
18.30 Uhr Lisa - Felix

David - Ludwig
Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr Elias - Lara 

Maren - Michael
Sonntag, 01. November
13.30 Uhr Miriam - Stefanie
Samstag 07. November
17.00 Uhr Lisa - Felix 

Noah - Aaron 

Gottesdienst am 11. Oktober in Waldburg
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der Folkloregruppe
Manghin e Manghina aus Galliate, Italien, und der Waldburger
Glockenspielgruppe.

Firmung 2015
Als innere Vorbereitung auf die Firmung sind alle
Firmlinge der Seelsorgeeinheit mit ihren Familien
und Paten zum 
Bußgottesdienst am Sonntag, 18.10.2015 –
18.00 Uhr 

in der Kirche St. Anna Vogt eingeladen.
Thema: „Ich habe Mist gebaut ...  und tut mir richtig leid!“
Die Firmungen in unserer Seelsorgeeinheit sind:
In Vogt St. Anna am Samstag, 24.10.2015 - 10.00 Uhr,
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in Waldburg zusammen mit Hannober am Samstag, 24.10.2015
- 15.00 Uhr in St. Magnus, jeweils mit Weihbischof Dr. Johannes
Kreidler, Rottenburg. 
Die Firmprobe für Vogt ist am Dienstag, 20.10. in St. Anna, für
Waldburg am Donnerstag,  22.10. in St. Magnus - jeweils 18.00
Uhr.
Martha Elbs, Gemeindereferentin

Die Diözesanverwaltung, Abteilung Grund- und Bauverwal-
tung, Sachgebiet Grundstücksbetreuung, Postfach 9, 72101
Rottenburg am Neckar
verpachtet nachfolgendes landwirtschaftliches Flurstück der
Kath. Pfarrstelle
Waldburg für die Dauer vom 11.11.2015- 10.11.2029:
Flurstück 00336/000
58,97 Ar-Grünland – im Gewann Spitzacker
Mindestgebot: 1,00 €/Ar
Schriftliche Angebote sind bis einschließlich 20.10.2015, an die
o. g. Adresse z. Hd. Frau Schnaidt zu senden. Für die Wahrung
der Frist ist das Datum des Poststempels entscheidend. Schrift-
liche Angebote können auch an die Fax Nr.: 07472/169-611
gesandt werden.
Die Auswahl unter den Pachtbewerbern erfolgt unter Berück-
sichtigung der Höhe des jeweiligen Pachtgebots und anhand
sachlicher Kriterien. Das Angebot eines Pachtbewerbers muss
die Angabe der Höhe des Gebots enthalten. Nach Ablauf der
Frist wird den Pachtbewerbern innerhalb eines angemessenen
Zeitraums schriftlich mitgeteilt, ob ihr Gebot erfolgreich war.
Vielen Dank für die Abgabe Ihres Gebotes. 

„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus irgendeinem Grund
Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“:  Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus.
Wunderbare Abende!
Ort: Begegnungsraum in der Kirchenpflege Weingarten, Isen-
bartstraße 21-23 
Datum: Montag, 12. Oktober, 20.00 Uhr 
Thema: Danken gibt Kraft…!?
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei:
G. Geiger, Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel:
0751-5605410, Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Home-
page www.wir-sind-mittendrin.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e. V. lädt ein:
Ein Platz am Tisch ist leer
Wochenende für Familien, in denen der Vater, die Mutter oder
ein Kind gestorben ist
Freitag, 20.11.2015, 18 Uhr, bis Sonntag, 22.11.2015, 13 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf
Leitung: Marie-Luise Hildebrand, Siegfried Welz-Hildebrand
und Kinderteam
Anmeldung bis 06.11.2015!
Meine inneren Quellen entdecken
Einführung in die Wertimagination nach U. Böschemeyer
Samstag, 17.10.2015, 9 bis 17 Uhr
Kloster Kellenried bei Berg
Leitung: Almut Binder-Kuhn, Dipl.-Pädagogin, Logotherapeutin
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der
Wandel.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Freitag, 9. Oktober
19.00 Uhr Männertreff

Bibel teilen - gemeinsam nehmen wir uns eine
Bibelstelle vor
Vorbereitung und Leitung: Bernd Schlögl
Sitzungssaal Atzenweiler

Am Samstag, 10.10.2015, ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin:
24.10.2015) findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir
hierfür dringend helfende Hände und bitten um rege und akti-
ve Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Ves-
per zur Stärkung wird gesorgt!

Sonntag, 11. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir
geholfen, Jer 17,14

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt!

Dienstag, 13. Oktober
Seniorenmittag

14.15 Uhr offenes Ankommen im Gemeindesaal
14.30 Uhr Beginn mit Pfarrer Bürkle

Neu interessierte Senioren und -innen sowie Jung-
gebliebene sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 14. Oktober
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Ökumenischer Chor
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung
Sonntag, 18. Oktober - 19. Sonntag n. Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden und Vogt in

Atzenweiler
Pfarrer Friedemann Manz
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Wir suchen dringend für folgende Aufgaben 
Menschen aus unserer Gemeinde

Reinemachen
Wöchentliches Reinemachen in Kirche und Gemeindehaus.
Stundenzahl pro Monat: 13 Stunden, davon 7 Stunden für Kir-
che, 4 Stunden für das Gemeindehaus und 2 Stunden für die
Reinigung der Büros. 
Dazu wäre wünschenswert bei gelegentlichen Veranstaltun-
gen im Gemeindehaus gegen Stundennachweis Saal herrich-
ten, Kaffeemachen, abräumen und spülen. 

Hausmeistertätigkeiten
im Gemeindehaus. Dazu gehört: Überwachung der Haus-
technik, der Heizung und des Inventars. Übergabe und Rück-
abnahme bei Vermietungen; Kontrolle von Türen und Fen-
stern, Unterstützung beim Stuhlen bei offiziellen Terminen,
Hofreinigung, Streuen und Räumen im Winter (das Grobe
macht ein Schneepflug). Stundenzahl pro Woche: 2-3 Stun-
den.

Bitte melden Sie sich bei Frau Weber, Tel. 2314, Pfarrer Hir-
schle, Tel. 1350 oder Frau Eggler, Tel. 1323



Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr

Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir
geholfen. (Jer 17,14) 

Mittwoch, 7. Oktober 
09.00 Uhr Besprechung Lebendiger Adventskalender im Pfarr-

haus 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus 
Donnerstag, 8. Oktober 
15.30 Uhr Krabbelgruppe: Neuer Termin - bisher Montagvor-

mittag 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus 
Sonntag, 11. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer

Brennecke 
Kinderkirche 
Herzlich Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team freut sich auf
Euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele und Elena Kehm 

Montag, 12. Oktober 
16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere 
17.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch im katholischen

Gemeindehaus „Die heidnische Frau: Mt 15,21-28;
Mk 7,24-30“ 

Dienstag, 13. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im

Gemeindehaus 
Mittwoch, 14. Oktober 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus 
Donnerstag, 15. Oktober 
14.30 Uhr Seniorennachmittag - Alle Senioren und Alleinste-

henden unterschiedlicher Konfession sind zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
zusammen mit Pfr. Bürkle in das Evangelische
Gemeindehaus eingeladen. 

15.30 Uhr Krabbelgruppe (UG) 

Vorankündigung: 
Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfarrer Friede-

mann Manz in Atzenweiler, Abendmahl 

Krabbelgruppenzeiten ab Oktober 2015: 
Montags, 16.15 Uhr: Krabbelgruppe für Größere 
Dienstags, 10.00 Uhr: Krabbelgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr: Krabbelgruppe 
Gibt es Interesse an einer neuen Gruppe für jüngere Kinder?
Dann melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 07529 1782). 

Danke für Erntedank 2015 
Herzlichen Dank allen, die
zum wunderbaren Erntealtar
mit Spenden aus dem Gar-
ten und aus den Märkten
beigetragen haben. Danke
an Frau Scholz für das
Dekorieren der Kirche. Dan-
ke an die Kinderkirche für ein
buntes Spruchband und ein
kleines Schauspiel. Mitarbei-

terinnen und Bewohner aus
der Arche in Ravensburg
waren an Erntedank im Gott-
esdienst und haben danach
freudig und dankbar die
Gaben mitgenommen. Danke
den Köchen Christof Schäfer,
Julia Rogg und Rainer Haib
zusammen mit Doro und

Judith Polster für den Ständer-
ling mit Gemüsesuppe - den
wir unter gelbem Schirm direkt
an der Kirche essen konnten.
Ein toller Sonntagmorgen und
-mittag mit vielen Beteiligten
und einer vollen Kirche. 
R. Brennecke 

Der Oktober und die KonfiCamps: Pfarrer unterwegs 
Neben dem Dienst in Vogt gehört zum Dienstauftrag des evan-
gelischen Pfarrers von Vogt auch das Jugendpfarramt des Kir-
chenbezirks. Eines der große Ereignisse im Jahr sind dabei die
KonfiCamps, die in Bad Schussenried veranstaltet werden. In
diesem Jahr sind bei jedem Camp ca. 140 Konfis plus 30/40 Mit-
arbeitende und weitere Gemeindepfarrer dabei. Während dieser
Zeit bin ich vielfältig eingebunden und kann nicht in der Gemein-
de sein - und bitte um Ihr Verständnis. Die Vertretung ist jeweils
geregelt: KonfiCamp 1, 15. - 18.10. (Pfr. Bürkle), KonfiCamp 2,
22.-25.10. (Pfr. i. R. Hergert), KonfiCamp 3, 30.10. - 1.11. (Pfr.
Bürkle) und dann brauche ich erst mal vier Tage Urlaub (Pfr. i. R.
Hergert). 
Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Tel.
07529 1782. Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von
9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr,
pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de 

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4,
Tel. 3842
Veranstaltungen im Servi-
ce-Zentrum

Dienstag, 13. Oktober
16.00 - 16.45 UhrSitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwoch, 14. Oktober
14.30 - 17.30 UhrTapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 16. Oktober

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Neues Angebot für aktive Senioren und alle, 
die gerne mitwandern
Wie im letzten Mitteilungsblatt berichtet, findet in
Kooperation mit dem ASV unser 1. Wandertreff
statt. Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat finden
gemeinsame Wanderungen für ca. 2 Stunden in
der Umgebung von Waldburg statt.
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Lebensräume 
für Jung und Alt

Netzwerk Senioren
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Wir treffen uns zur 1. Wanderung am
Donnerstag, 15. Oktober, um 14.00 Uhr,

auf dem Dorfplatz.
Auf viele Mitwanderer freuen sich Hermann Schmid, Josefine
Strobel und Fam. Wieczorek (Tel. 911017).

Kath. Frauenbund Waldburg
Besichtigung Ernte-Altar in Otterswang
Wie bereits mitgeteilt, besichtigen wir am Don-
nerstag, 15. Oktober 2015, den bekannten
Ernte-Altar in Otterswang. Im Anschluss daran
fahren wir nach Bad Schussenried ins Café
Andelfinger. Hierzu ergeht herzliche Einla-
dung, auch Gäste sind willkommen.

Treffpunkt: 13:15 Uhr am Gemeindehaus Waldburg
Abfahrt: 13:30 Uhr in Fahrgemeinschaften.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team des Frauenbun-
des Waldburg.

Bürgerwehr Waldburg e. V.
Alteisen-Sammlung 
am Samstag, 17. Oktober 2015
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie
schon heute vorab an die bevorstehende Alteisen-
Sammlung hinweisen. 
Für schwere Teile und Geräte (z. B. Heizkessel

oder was von 2 Männern nicht gehoben werden kann), die evtl.
mit einem Kranfahrzeug geladen werden müssen, ist uns die
Anmeldung wichtig. Für Fragen stehen Ihnen A. Weiß, Tel. 7402
oder A. Sonntag, Tel. 6144 gerne zur Verfügung.
Da es sich um eine Sammlung und keine Annahme handelt,
kommen wir ohnehin an jedem Haus (Haushalt) im Gemeinde-
gebiet vorbei und nehmen mit was Sie bereitlegen. Wir bitten
Sie, wenn Sie es auch als eine gutgemeinte Geste verstehen,
von einer Anlieferung von Kleinmengen mit PKW abzusehen.
Beim Abladen der Sammel-Fahrzeuge und Beladen der Contai-
ner sowie Hin- und Her-Rangieren auf dem Sammelplatz
besteht eine erhöhte Unfall- und Verletzungsgefahr. Wir können
bei solchen Schäden keine Haftung übernehmen. Konkretes
über Abholpreise von Reifen und Kühlgeräten geben wir in der
nächsten Ausgabe bekannt. 
Daniel Brucker, Schriftführer

Trachtenverein Waldburg
Heimatabend in Waldburg
Liebe Bürger und Bürgerinnen aus Waldburg,
ergänzend zu unserer Vorankündigung im Amts-
blatt der vorigen Woche und dem Plakat auf der
Titelseite möchten wir Ihnen mit großer Freude
mitteilen, dass unsere Freunde aus Norditalien

nicht nur zum Heimatabend und zum Seniorennachmittag ihr
interessantes Programm präsentieren möchten, sondern auch
am Sonntag, 11. Oktober, 10.15 Uhr, gemeinsam mit unserer
Glockenspielgruppe, den Gottesdienst in der Kirche in Waldburg
musikalisch gestalten werden. Auch unsere Alphornbläser wer-
den beim Programm dabei sein. Außerdem möchte die Fahnen-
schwingergruppe, einer der Besten aus dem Piemont, die mit
der Folkloregruppe aus Italien zu uns kommt, nach dem Gottes-
dienst auf dem Dorfplatz ihr perfektes Können in einer kleinen
Show Ihnen und uns präsentieren. Wir hoffen, wir können auch
dazu Ihr Interesse wecken und möchten Sie ganz herzlich dazu
einladen.
M. Hanke
Schriftführer 

Jugendkapelle Waldburg-Hannober
17. Oktober - Herbstkonzert der JuKa – 
Bitte vormerken!
Wir haben wieder ein klasse Programm einstu-
diert und möchten Euch/Sie zu einem unvergess-
lichen Abend einladen. Wir entführen Euch/ Sie z.
B. in die Welt der Affen, in den Circus, zu den
Olympischen Spielen und zu den Königen der
Tiere, den Löwen! Das ganze Programm findet
ihr/finden Sie nächste Woche im Blättle. 

Was: Herbstkonzert der Juka
Wann: Samstag, 17. Oktober 2015, 19 Uhr
Wo: Bürgersaal der Turnhalle
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch, v. a. über viele Kinder
und Jugendliche! Für Essen und Getränke ist gesorgt, der Ein-
tritt ist frei.
DG

Reit- und Fahrverein 
Waldburg e. V.
Öffentliches Breitensport-Training 
kam gut an
Wer jedoch genau hinschaut, kann sehen
dass trotz Sonnenschein ein ziemlicher Ost-

wind an diesem Tag
unser Gast war! Den-
noch waren 30 Teil-
nehmer, jede Menge
Helfer und etliche
Besucher an diesem
letzten Sonntag im
September auf der
Reitanlage.

Weitere Fotos auf der Homepage! 
Termine 
09. Oktober
Oktober-Stammtisch, 20:30 Uhr im Gasthaus Kongo
10. Oktober
Herbstritt, 11 Uhr Abritt am Reitplatz Blauensee
Organisation Rudi und Christine Stölzle
Nathalie Schupp, Schriftführerin
www.rfv-waldburg.jimdo.com

Vereinsnachrichten



Bitte beachten:
Da die neue Halle erst nach den Herbstferien zu nutzen ist,
gilt bis dahin der alte Hallenplan.
Die neuen Angebote können somit erst ab Woche 46 also
9.11.2015 stattfinden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
ASV Waldburg
Marianne Späth

Herzlichen Glückwunsch
an Andreas Preiser, der die Prüfung zum Trainer C/Leichtathle-
tik mit Erfolg abgeschlossen hat und somit die Trainerlizenz
Leichtathletik erworben hat.
Andi, wir wünschen dir mit der Jugend-Leichtathletik viel Spaß
und Erfolg und bedanken uns für dein Engagement.
ASV Waldburg 
Marianne Späth 

ASV-Herbstwanderung am Sonntag, 18. Oktober 
Durch die Rappenlochschlucht zum Karren
Vom Parkplatz der Talstation des Karren gehen wir an der Dorn-
birner Ach zum Ortsteil Gütle.  Vom früheren Einstieg in die
Schlucht ist nur noch eine Plattform übriggeblieben, von der man
die riesigen Steinmassen betrachten kann, die da herunterge-
brochen sind. Der neue Weg führt teilweise in Treppenstufen
nach oben. In 60 Metern Höhe über der Schlucht führt ein fast
freischwebender Steg zum Staufensee (602 m), wo die Ach für
den Betrieb einer Turbine gestaut wird. Noch etwas spektakulä-
rer führt uns der Weg in die Alplochschlucht. Doch wir wollen
unser Gipfelziel nicht aus den Augen verlieren und gehen zurück
zum Staufensee, um 
zunächst stetig bergan zum Karren (976 m) zu gehen. Der Weg
bietet wunderschöne Ausblicke zum Bodensee und bis nach
Waldburg. Wenn wir mit der Seilbahn zu unserem Ausgangs-
punkt schweben, so beträgt die gesamte Wanderzeit ca. 3 1/2
Stunden.
Abfahrt: 8:30 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber der Schule,
um in Richtung Lindau / Dornbirn zum Parkplatz der Seilbahn
Karren zu fahren. Hierfür ist eine Vignette erforderlich. Bitte
an Regenschutz und feste Bergschuhe, genügend Getränke und
Vesper denken und mitnehmen! Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Hans-Jürgen oder Roswitha Wieczorek, Tel. 9 11
017, die sich über eine rege Teilnahme freuen. Gäste sind herz-
lich willkommen! Für alle Wanderer erfolgt die Teilnahme, wie
immer, auf eigene Gefahr. 
ASV Waldburg    
Roswitha Wieczorek 

Favoritensieg im Herren-Doppel
Jochen Winkler/Markus Kessler sind die Vereinsmeister 2015
der Tennisabteilung im Doppel der Herren. Vier Paare hatten
sich angemeldet, Winkler/Kessler galten als die großen Favori-
ten. Jochen hatte im Endspiel des Herren-Einzels wegen Krank-
heit aufgeben müssen und wollte sich zumindest den Doppel-
Titel sichern. Sein Spielpartner Markus konnte endlich seine in
intensivstem Training erworbene Aufschlagsstärke zeigen und
überzeugte auch durch seine technisch sehr guten Schläge. So
konnten sie sich auch weitgehend souverän durchsetzen. Sie
gewannen alle drei Spiele jeweils in zwei Sätzen, nur im zweiten
Satz gegen Späth/Haller schienen sie beim Stande von 5 : 5 kur-
zzeitig ihre Überlegenheit zu verlieren. Sie konnten aber auch
dieses Spiel siegreich beenden und sich über ihren Titel im Her-
ren-Doppel freuen.

Die anderen drei Paare waren praktisch gleichwertig, und so
ergaben sich außergewöhnlich lange und spannende Spiele, die
oft erst im Tiebreak entschieden wurden. Hier gewinnt eben
jenes Paar, das zuerst sieben Punkte erreicht. Und dabei kämpf-
ten R. Wietschorke/C. Lebert etwas glücklos, sodass sie sich
trotz starker Spiele mit dem vierten Platz begnügen mussten.
Auch A. Späth/J. Haller waren mit ihrem dritten Platz nicht ganz
zufrieden. Sie kamen mit der Spielweise von K. Merz jun./sen.
einfach nicht zurecht und mussten sich schließlich geschlagen
geben. Dadurch sicherten sich Merz jun./sen., die im Laufe des
Nachmittags immer stärker wurden, den zweiten Platz.

Mixed am Sonntag, 11. Oktober
Nachdem beim Einzel- und auch beim Doppelturnier der sportli-
che Wettkampfgedanke im Vordergrund stand, ist beim Mixed
traditionsgemäß das Gewinnen nicht mehr ganz so entschei-
dend. Wichtiger ist hier die Freude am gemeinsamen Tennis-
spiel. Und es wäre natürlich schön, wenn auch dieses Jahr wie-
der möglichst viele Paare teilnehmen würden. Sucht euch so
bald wie möglich eine(n) Partner(in) und tragt euch in die Liste
im Tennisheim ein.
Spielbeginn: 13 Uhr 

Waldburger Tischtennismannschaft zäh in 
die neue Saison gestartet.
Nachdem die Tischtennismannschaft in der letzten Saison das
Relegationsspiel gewonnen hatte und ein weiteres Jahr in der
Kreisliga A Allgäu spielen darf, ist nun die neue Saison gestartet.
Leider konnte man aber noch nicht an die Leistungen zum Ende
der letzten Saison anknüpfen. Nach 3 Spielen stehen aktuell 3
Niederlagen zu Buche.
Am vergangenen Wochenende fand nun das erste Heimspiel
noch in der alten Halle statt. Gegen eine starke Deuchelrieder
Mannschaft konnten Brucker und Hilebrand im Doppel überzeu-
gen und einen Punkt beisteuern. Ebenso konnte Koop im Einzel
einen Sieg einfahren. Die anderen Spiele gingen aber an Deu-
chelried, sodass am Ende ein klares 2:9 als Endergebnis fest-
stand.
w.h.

ASV Waldburg Wintersport
Ab Donnerstag, 08.10.2015, findet unsere beliebte Skigymnastik
in der neuen Sporthalle in Waldburg statt: Fitness, Ausdauer,
Balance, Koordination, Rhythmus ... 
20.00 bis 21.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für die Abteilungsleitung, Dr. Winfried Kapp.
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ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Leichtathletik

Abteilung Tennis

Abteilung Tischtennis

Abteilung Ski + Snowboard

WORKSHOP des ASV
Waldburg

TRIMM DICH 2.0
für alle Altersklassen offen

Fr 16. Oktober 2015 / 16.30-18.30 Uhr
Sa 24. Oktober 2015 / 14.00-16.00 Uhr

Um effektiv und mit geringem Zeitaufwand seine persönliche
Leistungsfähigkeit zu steigern, braucht es keine komplizierten
Trainingsgeräte im Studio.
Mit der neuen Trainingsanlage hinter der neuen Turnhalle, lässt
sich mit viel frischer Luft, genialem Blick in die Berge und dem
eigenen Körpergewicht, das persönliche Fitnesslevel ohne
großen Schnick Schnack steigern.
In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie die Geräte des
OUTDOOR TRAININGSPARK WALDBURG, zur Steigerung
ihrer körperlichen Leistungsfähigkeit, richtig und korrekt einset-
zen.



FV Waldburg
FV Waldburg I - SC Unterzeil 3:1
Einen letztlich verdienten Sieg landete unsere
Mannschaft gegen den SC Unterzeil. Waren
die Gäste doch auch im hinteren Tabellendrit-
tel zu finden, also musste dieses so wichtige
Spiel unbedingt gewonnen werden. Hat man

doch schon in Wilhelmsdorf in der letzten Minute den Sieg noch
verschenkt. Aber auch dieses Spiel war trotz des Sieges ner-
venaufreibend genug. Die Spieler um Trainer Kaplan hätten sich
dies doch viel einfacher machen können. Schon in der ersten
Spielhälfte war man überlegen und hatte mehr als hochkarätige
Torchancen. Die wichtigsten Ereignisse der ersten Spielhälfte im
Überblick:
3 nicht 100%ige, sondern fast 1000%ige Torchancen durch Tobi
Rummler, die er jedoch alle kläglich vergab. Er hätte der Held
des Spiels sein können, doch jedesmal versagten ihm die Ner-
ven komplett. Rote Karte und somit Platzverweis in der 27. Min
für die Gäste wegen Handspiels im Strafraum. Den Strafstoss
versenkte Flo Locher. Völlig unnötige gelb/rote Karte für Julian
Ruedi, nach einer harmloser Aktion, schlug der unnötigerweise
den ruhenden Ball weg, da er aber schon verwarnt war, gab es
gelb/rot. In dieser Phase des Spiels tat er somit seinen Kamera-
den nichts Gutes. Das fast 1-stündige Überzahlspiel war somit
dahin. 5 Klare Tormöglichkeiten wurden auf Waldburger Seite
nicht genutzt. Normalerweise wird dass im Fußball immer
bestraft. An diesem Tag Gott sei Dank nicht, denn die Gäste
waren vor dem Tor von Torhüter Martin Eggler viel zu harmlos.
Ein großer Dank gebührt Martin Eggler, der selbstlos für den
gesperrten Torhüter Sauter eingesprungen ist. Wie immer strahl-
te er seine Ruhe aus und ließ nur einen Gegentreffer (Straf-
stoss) zu. Die ersten beiden Möglichkeiten gehörten in der 4.
Min und der 15. Min Tobi Rummler. In Turbomanier flitzte er
zweimal Richtung Tor der Gäste völlig alleine auf den Torhüter
zu, doch versagten ihm beide male die Nerven. Zwischendurch
hatte auch Flo Locher in der 24. Min nach einem Doppelpass mit
Pade Kibele eine Möglichkeit, doch kurz vor dem Tor wurde auch
er gebremst. Die dritte Großchance vergab Tobi Rummler in der
27. Min, doch ein Foul an ihm wurde mit Strafstoss geahndet.
Diesen versenkte Flo Locher souverän zur Führung. Die erste
Möglichkeit für die Gäste hatten diese in der 38. Min, doch ging
der Schuss übers Tor. Mit gelb/rot musste Julian Ruedi in der 41.
Min den Platz verlassen wegen Ballwegschlagens und somit sei-
ner zweiten gelben Karte des Spiels. In der 45. Min konnte Pade
Kibele den Ausgleich gerade noch verhindern, in dem er auf der
Linie klären konnte. Sandro Fatigati hätte schon eine Min
danach erhöhen müssen, doch auch er scheiterte an seinen
Nerven. In der 5. Min der Nachspielzeit konnten die Gäste durch
einen völlig unnötigen Strafstoss zum zwischenzeitlichen 1:1
ausgleichen. 
Die zweite Spielhälfte sollte trotz fehlender Ereignisse spannend
bleiben. Die ersten 10 Min nach der Halbzeit gehörten den
Gästen, die nun früher störten und somit den Waldburger Spiel-
fluss störten. Unsere Mannschaft tat sich in dieser Zeit schwer
etwas vernünftiges zustande zu bringen. Umso überraschender

war in der 56. Min die 2:1-Führung durch Christian Heller. Wald-
burg war nun bis zum Schluss immer durch schnelle Konter
gefährlich, besonders Pade Kibele war mehrmals nicht zu hal-
ten. Einen dieser schnellen Konter nutzte Deli Lupfer in der 83.
Min mit dem Endergebnis von 3:1. Vorausgegangen war ein
Solo der Linie entlang von Pade Kibele, seine scharfe Hereinga-
be erlief goldrichtig Deli Lupfer, der dem Torhüter der Gäste kei-
ne Chance ließ.
Nicht zu vergessen ist dass mit Richel M., Baumann M., Schu-
ster T., Hauser St., Miller Mo und Marius Mathes Trainer Kaplan
6 Spieler nicht zur Verfügung standen. 
Die Mannschaft bedankt sich durch die wiederum hervorragen-
de Unterstützung der vielen Waldburger Fans
Nach diesem wichtigen Sieg liegt unsere Mannschaft auf Platz 7
der Tabelle mit 15 Punkten und 19:17 Toren. Bei 10 Spielen nur 3
Niederlagen als Aufsteiger können sich sehen lassen. Am Sonn-
tag geht es zum Derby nach Eschach. Die Eschacher liegen einen
Platz hinter uns auf Platz 8 mit 14 Punkten und 28:26 Toren. Deut-
lich mehr geschossen aber auch deutlich mehr kassiert. Es wird
bestimmt wieder eine hitzige und spannende Partie. 
Es spielten: Eggler M., Padberg St., Richel St., Rummler T. (46.
Heller Chr.), Maurer J., Lupfer D., Locher F., Fatigati S (73. Rie-
desser M.), Kibele P. (88. Brugger F.), Kimmle Ernest, Ruedi J.
Tore: Flo Locher, Christian Heller und Deli Lupfer, je 1x

Auch unsere Reserve gibt wieder ein Lebenszeichen von sich.
Trotz eines Rückstandes kämpfte sie den Gegner nieder und
siegte mit 3:2 Toren. 
Na also Jungs, es geht doch noch. 

Sonntag den 11.10.2015
TSV Eschach I - FV Waldburg I Beginn 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven Beginn 13.15 Uhr
Sonntag den 18.10.2015
Der Spitzenreiter SV Haisterkirch kommt nach Waldburg.

E1 siegt 5:2 in Amtzell
Nach zwei Siegen aus den ersten beiden Spielen fuhr die E1 sie-
gessicher zum Tabellenletzten aus Amtzell. Trotz einiger verlet-
zungsbedingten Ausfällen spielte unsere Mannschaft anfangs
sehr druckvoll nach vorne. Die Offensive mit Silas, Malte und
Adam und Tim erspielte sich zahlreiche Chancen. Nach einem
sehenswerten Angriff konnte Tim dann die verdiente Führung
erzielen. Nur kurze Zeit später konnten wir sogar auf 2:0
erhöhen. Die Mannschaft kombinierte weiter nach Belieben, und
erspielte sich zahlreiche Möglichkeiten. Doch leider hatten wir in
dieser Phase des Spiels viel Pech, und konnten keinen weiteren
Treffer erzielen.
Amtzell bekam durch eine zweifelhafte Schiedsrichterentschei-
dung einen Strafstoß zugesprochen und nutzte diesen zum
Anschlusstreffer. Wenig später erzielte Amzell durch einen
sehenswerten Freistoß dann noch den Ausgleichstreffer zum
2:2. Durch den Ausgleich gestärkt kam der Gegner nun immer
besser ins Spiel, und erspielte sich seinerseits auch einige
Chancen. Doch in der ersten Halbzeit wollte keiner der beiden
Mannschaften mehr ein Tor gelingen.
Den zweiten Durchgang begann unsere Mannschaft dann wie-
der sehr konzentriert. Die Abwehr um Lukas, Felix und Emil ließ
kaum noch Chancen der Amtzeller zu. Das Wenige, was dann
noch aufs Tor kam, war eine sichere Beute von Moritz. Im Angriff
erzielten wir dann noch die längst fälligen Tore zum letztendlich
verdienten 5:2-Sieg. Durch diesen Sieg haben wir unseren zwei-
ten Tabellenplatz nun weiter gefestigt. Nächsten Samstag
kommt mit dem Tabellendritten TSV Tettnang dann ein echter
Prüfstein für unsere Mannschaft nach Waldburg.
Es spielten: Moritz Zinser, Lukas Kornmayer, Felix Seeger, Emil
Köber, Malte Waxenberger, Silas Hinkelmann, Adam Heilig und
Tim Neusch

E2 unterliegt 2:5 in Amtzell
Einen weniger guten Spieltag erlebte unsere E2. Unsere Jungs
begannen das Spiel etwas schlafmützig, während der Gegner
wach und körperlich robust in die Zweikämpfe ging. Hierdurch ließ
sich unsere Mannschaft verunsichern, hinzu kam eine ungenü-
gende Laufbereitschaft und schlampig heraus gespielte Pässe, so
dass es nach einem unglücklichen Zuspiel in die Füße des
Gegenspielers unweigerlich zum 1:0 für Amtzell kam. Da sich an
unserer Spielweise trotzdem nichts änderte folgte noch das 2:0.
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Sie lernen Übungen kennen, die Sie dann fu ̈r Ihr eigenes Trai-
ning nutzen können. Zudem zeigen wir Ihnen, wie Sie die
Übungen richtig ausfu ̈hren und wie Sie z.B. ihren ersten richti-
gen Klimmzug u ̈ber eine methodische Herangehensweise
erreichen.
Sie erhalten einen Trainingsplan den Sie sofort in Ihr Training
integrieren können und der verschiedene Fitnesslevel
beru ̈cksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme!
Bleiben Sie in Bewegung
Claudia & Christian Ries

Anmeldung (bis 15.10.2015)
Christian Ries
RIES BEWEGT
07529 974 268 oder 0175 272 17 31
christian@ries-bewegt.de
Der Workshop ist kostenfrei



Durch die Pausenansprache etwas wach gerüttelt spielten die
Jungs in der zweiten Hälfte mit mehr Engagement, so dass wir
durch eine schöne Kombination über unsere linke Seite und einen
gelungenen Abschluss von Aaron auf 2:1 verkürzen konnten. Lei-
der wurde der positive Effekt des Anschlusstores schnell durch
erneute Unkonzentriertheit in der Abwehr und mangelnde Unter-
stützung durch das Mittelfeld in der Verteidigung und dem somit
unweigerlich folgenden 3:1 zunichte gemacht. Doch nun steckten
die Jungs nicht auf und kämpften sich weiter ins Spiel. Resul
konnte schließlich den Einsatz der Mannschaft durch sein Tor zum
2:3 belohnen. Um wenigstens ein Unentschieden zu erreichen
warfen wir schließlich in den Schlussminuten alles nach vorne.
Leider wollte der Ball nicht ins Tor der Amtzeller, stattdessen nut-
ze der Gegner die sich nun bietenden Räume zu 2 Kontern aus,
so dass das Spiel mit 5:2 verloren ging.
Das Ergebnis spiegelt zwar nicht den Spielverlauf wieder, unse-
re E2 hätte zum Schluss auch zum Ausgleich treffen können.
Insgesamt wurde das Spiel aber sicherlich v.a. in der verschla-
fenen ersten Hälfte (verdient) verloren. 
Glücklicherweise nehmen sich auch die anderen Mannschaften
in unserer Gruppe die Punkte gegenseitig weg, so dass wir uns
weiterhin mit unserem 4. Platz im mittleren Tabellenteil befinden.
Es spielten: Elias Müller, Jakob Gaißmeier, Niklas Schattmeier,
Jakob Krämer, Aaron Linde, Simon Hämmerle, Noah Melz und
Resul Abazi

Vorschau - Jugend
Samstag, 10.10.2015
F-Junioren (1,2) 10.00 Uhr in Haslach
E2-Junioren, 11.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II - TSV Tettnang II
E1-Junioren, 12.45 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I - TSV Tettnang I 
D2-Junioren, 15.30 Uhr
SV Weingarten II - SG Waldburg/Ankenreute II
D1-Junioren, 15.30 Uhr
TSV Meckenbeuren I - SG Waldburg/Ankenreute I
C2-Junioren, 14.00 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II - SV Horgenzell II
C1-Junioren, 15.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I - FG 2010 WRZ I
Sonntag 11.10.2015
B-Junioren, 11.00 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute - TSB Ravensburg
Mittwoch, 14.10.2015
A-Junioren, 18.30 Uhr Ankenreute
SG Waldburg/Ankenreute - SG Neukirch/Tannau 

Aktive
Sonntag, 11.10.2015
Team 2, 13.15 Uhr
TSV Eschach II - FV Waldburg II
Team 1, 15.00 Uhr
TSV Eschach I - FV Waldburg I

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Waldburg
Tagung für Behindertenvertreter 

in Ev. Akademie Bad Boll - VdK wieder dabei
„Gemeinsam auf dem Weg zu guter Arbeit für alle“ lautet vom 
7. bis 9. Oktober 2015 der Titel der Vertrauensleuteschulung von
Evangelischer Akademie Bad Boll, Sozialverband VdK Baden-
Württemberg und Kommunalverband für Jugend und Soziales
(KVJS). Auf der alljährlichen gemeinsamen Fortbildungsveran-
staltung für Behindertenvertreter in Betrieben, Behörden, Schu-
len und Kirchen wird VdK-Landeschef Roland Sing die sozialpo-
litische Eröffnungsrede halten. Der VdK wird zudem einen behin-
dertenrechtlichen Workshop veranstalten. Auch werden das

Betriebliche Eingliederungsmanagement, Präventionsfragen
und die Inklusion im Arbeitsleben in weiteren Workshops und im
Plenum thematisiert. Detailinformationen zum kostenpflichtigen
Seminar gibt es unter www.ev-akademie-boll.de oder direkt beim
Tagungsleiter, Wirtschafts- und Sozialpfarrer Martin Schwarz,
Telefon (07 31) 15 38 -571/-570, E-Mail martin.schwarz@ -
ev-akademie-boll.de. Anmeldungen sind an die Ev. Akademie
Bad Boll, Außenstelle KDA Ulm, Eliane Dörfer, E-Mail:
aliane.doerfer@ev-akademie-boll.de, Fax (0731) 15 38 572, zu
richten. Auch Online-Anmeldungen unter www.av-akademie- -
boil.de sind möglich. Anmeldeschluss ist der 14. September.

Schwäbischer Albverein - OG Vogt/Waldburg
Zur Beachtung!
Die Wanderung vom 11.10.2015 „Schwäbische Alb“ muss leider
ausfallen; wird verschoben auf den So., 18.10.15.

41. Vogter Weinfest am Samstag, 
10. Oktober 2015, Sirgensteinhalle
14:00 Uhr Weindorfhock
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen (auch zum Mitneh-
men) sorgen „Sepp mit seiner steirischen Harmonika“ und
der Liederkranz Vogt für Stimmung und Unterhaltung. 

Der Eintritt ist frei!
20:00 Uhr „Das Bodensee-Quintett“
Erstmals präsentieren wir beim Vogter Weinfest „Das Bodensee-
Quintett“ - seit 20 Jahren erfolgreich unterwegs. Unter dem Mot-
to „Stimmung, Gaudi, Party“ ist das Bodensee-Quintett auf
den internationalen Bühnen in Österreich, der Schweiz, den
Beneluxländern, Spanien, Amerika genauso zu Hause, wie im
heimischen Bodenseeraum und dem Allgäu.
SAVE THE DATE – TERMIN VORMERKEN
DAS VOGTER WEINFEST – DAS ANDERE FEST
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Musikverein Grünkraut
Krautfest, Sonntag, 11. Oktober
Es ist wieder so weit! Der Musikverein Grünkraut feiert am Sonn-
tag, den 11.10.15, wieder sein legendäres Krautfest. 
Zu diesem Anlass servieren unsere Küchenchefs dieses Jahr
wieder feinste Krautspezialitäten zum Mittagstisch. Von
Schupfnudeln bis zum Kassler ist alles dabei, was das Fein-
schmeckerherz höher schlägen lässt.
Ab 11.00 Uhr bringt der Musikverein Blönried–Zollenreute die
Grünkrauter Festhalle zum Kochen.
Um 13.30 Uhr rocken die Jazz-Ballett-Kids und Zumba-Kids
von Caro Frick die Bühne.
Ab 14.00 Uhr sorgt die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut für
Spitzenstimmung am Nachmittag zu Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Es grüßen die Musiker/innen des Musikvereins Grünkraut.

Kursangebote des TSV Grünkraut
• Zumba  für Neueinsteiger   
Zumba trainiert den ganzen Körper. 
Zumba heißt der Trendsport aus Südamerika, der sich derzeit
auf der ganzen Welt ausbreitet. Es ist eine Mischung aus über-
wiegend lateinamerikanischen Tanzelementen und Aerobic. Es
verbessert Ausdauer, Beweglichkeit sowie die Koordination,
stärkt die Muskulatur und das Herz-Kreislaufsystem und so
nebenbei schmelzen die Pfunde.
Fitness Training, das für jedes Alter geeignet ist.
Einige Krankenkassen bezuschussen dieses Kursangebot
Bitte Trinken mitbringen!
Kursbeginn: Dienstag, 13.10.2015,  19.00 – 20.00 Uhr
Dauer: 8 Treffen
Ort: Sporthalle/Gymnastikraum
Kursleitung: Monika Dörflinger (Zumba-Instructor)
Anmeldung: Tel. 0751-6529833
Kursgebühr: 24,- Euro Vereinsmitglieder

16,- Euro Schüler, Studenten, Azubis - Vereins-
mitglieder
40,- Euro Passive Vereins- und Nichtvereinsmit-
glieder
24,- Euro Schüler, Studenten, Azubis - Nichtver-
einsmitglieder 
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Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND



Hallenbad Bodnegg
Ab 14. Oktober 2014 ist das Hallenbad Bodnegg wieder für
Sie geöffnet!
Öffnungszeiten: Di. - Do.: 16.30 - 21.30 Uhr
Sa.: 14.00 - 17.00 Uhr, Mi. und Do. ist Warmbadetag bei 30° C
Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau), 88285 Bod-
negg, Telefon: 07520/9207-29
Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 -
18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallen-
bad möglich ist. 
Eintrittspreis: Erwachsene: 3,00 €, Ermäßigt: 1,50 €
(Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche bis zu 18 Jahren, Schüler, Stu-
denten und Schwerbehinderte gegen Vorlage des Ausweises.)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

- Kraulkurs -
Ab dem Freitag 23.10. findet im Hallenbad Bodnegg ein Kraul-
kurs für Einsteiger und für Fortgeschrittene über sechs Abende
statt. 19-20h Einsteiger, 20-21h Fortgeschrittene (sollten mind.
25 m am Stück kraulen können) mit Videoanalyse. 
Mit viel Spaß und Abwechslung erlernen oder verfeinern Sie die
Kraulschwimmtechnik.
Kursleitung: Claudia Gralki, Anmeldung bei LaufSport Gralki,
Wangen www.laufsport-gralki.de
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